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Weihnachtsbrief von Pinko aus dem Sicheren Hafen 

 
Hallo, liebe Menschen 

es ist wieder Weihnachtszeit, und auch dieses Jahr darf einer, von uns Hunden, seine Geschichte erzählen. Dieses Mal bin 

ich, Pinko, dran. Ich muss ehrlich sagen, es fällt mir nicht leicht, meine Geschichte mit euch zu teilen, denn sie ist nicht 

nur fröhlich. 

 

Seit fünf langen Jahren lebe ich hier im „Sicheren Hafen“. Davor hatte ich ein Zuhause, einen Menschen, den ich liebte, 

und ein großes Grundstück, auf dem ich frei laufen konnte. Leider musste mein Herrchen mich abgeben, weil er sich um 

seine kranke Frau kümmern musste. Es war nicht seine Schuld, aber für mich war es, als würde meine Welt zusammenbre-

chen. Plötzlich war ich allein, getrennt von dem, was ich kannte. 

 

Als ich damals hierher kam, wollte ich nur weg. Ich war verzweifelt, fraß kaum und verstand nicht, warum ich jetzt hier 

war. Die Tage vergingen, aber die Sehnsucht blieb. Viele Hunde kamen in den letzten Jahren zu uns in den Sicheren Hafen, 

und viele gingen auch wieder, weil Sie ein Zuhause gefunden haben. Ich habe jeden Einzelnen von ihnen gesehen – sie wur-

den abgeholt, umarmt, und ich blieb zurück. Immer wieder, Jahr für Jahr. 

Auch jetzt, nach so vielen Jahren, tut es weh. Ich liebe die Menschen hier, wirklich. Sie kümmern sich um mich, geben mir 

Streicheleinheiten, doch es sind zu viele Hunde für viel zu wenig Hände. Es ist schwer, Tag für Tag zu sehen, wie andere 

Hunde eine Familie finden, während ich immer noch warte. Manchmal frage ich mich, warum es so ist. Bin ich zu groß? Zu 

alt? Oder einfach nicht der Richtige? Die Traurigkeit bleibt, auch wenn ich mich hier sicher fühle.  

 

Der Sichere Hafen ist ein wunderbarer Ort. Ohne ihn wüsste ich nicht, was aus mir geworden wäre. Hier bekomme ich die 

Liebe und Aufmerksamkeit, die ich brauche, um weiterzumachen, auch wenn die Hoffnung manchmal schwindet. 

 

In Italien gibt es viele Hunde wie mich, aber nur wenige haben das Glück, in einem Ort wie dem Sicheren Hafen zu leben. 

Hier bekommen wir die Chance, wieder Vertrauen zu fassen. Doch es ist nicht leicht, all das zu erhalten. Ohne Unterstüt-

zung von Menschen wie euch, wäre dieser Ort nicht möglich. 

 

Ich hoffe, dass ich irgendwann doch noch meine Familie finde, Aber bis dahin bleibt mir der Sichere Hafen. Ich bitte 

euch, diesen Ort zu unterstützen, damit auch andere Hunde wie ich hier Zuflucht finden können;, in einer Welt, die oft 

nicht viel Gutes für uns bereithält. 

Bitte helft, den Sicheren Hafen für uns Hunde zu erhalten. Er ist unser einziger Schutz.  

 

Ich wünsche euch frohe Weihnachten und danke euch von Herzen, dass ihr uns helft, weiter auf ein besseres Leben zu 

hoffen. 

 

Euer wartender Pinko  

 

 



 
Liebe Freunde, Unterstützer und Mitglieder 

 

Weihnachten - die Zeit der Liebe, die Zeit des Stillwerdens und die Zeit, einfach Danke zu sagen, für all das, was wir schon erreicht haben.  

Aber auch die Zeit des Nachdenkens über das, was im letzten Jahr passiert ist und über das, was noch kommen wird. Pinkos Worte aus sei-

nem Weihnachtsbrief stehen stellvertretend für viele Sorgen, die wir uns jeden Monat machen, wenn es darum geht, dem Sicheren Hafen 

eine Zukunft zu geben. Als gemeinnütziger Tierschutzverein erhalten wir unsere Arbeit ausschließlich durch Spenden und ehrenamtliche 

Tätigkeiten aufrecht. Wir können all das nur mit Ihrer Unterstützung schaffen und freuen uns über jede Zuwendung, die Sie für unsere Tier-

schutzarbeit entbehren können. Ob Sie eine Patenschaft für einen unserer Hunde übernehmen oder einen Hund adoptieren und ihm ein 

Zuhause für immer geben oder ob Sie Sach-, Shop- oder Geldspenden für unsere Schützlinge und den Sicheren Hafen schicken oder ob Sie 

einfach ehrenamtlich aktiv oder als Fördermitglied dem Verein beitreten möchten… die Hilfsmöglichkeiten sind so vielzählig! Sprechen Sie 

uns an. 

 
Mit Ihrer Unterstützung können und werden wir so viel erreichen! 
Wir schauen nicht einfach zu. 
Wir erheben unsere Stimme für die, die keine eigene haben und für die, denen niemand Gehör schenkt. 
Wir schauen hin und helfen. 
Wir weichen nicht, wir klagen an. 
Wir arbeiten gegen jeden Widerstand. 
Wir retten sie! 
Wir verändern die Welt dieser Hunde. 
SIE können die Welt verändern! 
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“ 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.pro-canalba.eu/so-helfen-sie/ 

Informationen über die Rettung des Sicheren Hafens finden sie hier: www.pro-canalba.eu/rettungsanker/ 

Über Facebook berichten wir fast täglich von unserer Tierschutzarbeit: www.facebook.com/ProCanalba/ 

Auf Instagram stellen wir regelmäßig Beiträge zu unserer Tierschutzarbeit ein: www.instagram.com/pro_canalba/ 

Mit Ihrer Unterstützung können wir alles schaffen! Wir freuen uns auf Sie. 

 

Ihr pro-canalba-Team 
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